
Informationsblatt für Interessierte  

an einer ehrenamtlichen Mitarbeit  

bei der Zuwanderungsberatung

	 Möchten Sie gern Menschen in Not helfen  
	 und sich in der Flüchtlingsarbeit freiwillig engagieren?

	 oder	

	 Haben Sie Zeit und Lust, uns in unserem Alltag  
	 in der Flüchtlingsarbeit zu unterstützen?

	 oder

	 Haben Sie bereits Ideen, entsprechende Fähigkeiten und Kenntnisse,  
	 die in der Flüchtlingsarbeit benötigt werden könnten?

	 oder

	 Sind sie bereits in der ehrenamtlichen Flüchtlingshilfe und überlegen,  
	 ob Sie sich bei der Diakonie Mark-Ruhr gem. GmbH registrieren sollten?

	 oder

	 Sie sind selbst Geflüchtete/r und möchten anderen nun ehrenamtlich helfen?

Was wir von Ihnen benötigen /  
Voraussetzungen:

	 ein Stammblatt mit Ihren persönlichen Daten

	 eine Datenschutzerklärung, mit der Sie sich verpflichten,  
	 personenbezogene Daten nicht weiterzugeben

	 ein polizeiliches Führungszeugnis. Dafür bekommen Sie von uns  
	 eine Bescheinigung, mit der Sie dieses kostenlos beantragen können.

	 Sie sollten unsere Leitsätze mittragen können.

Diese Information soll das persönliche Gespräch mit uns nicht ersetzen!  

Bei Interesse vereinbaren wir gerne einen Termin.  

Wir unterstützen und beraten Sie gern! 

gefördert  durch:

Wir möchten Sie darüber informieren,  
was Sie als Ehrenamtliche/r bei uns erwartet:

Adresse/Kontakt

Diakonie Mark-Ruhr gemeinnützige GmbH 
Zuwanderungsberatung 
Servicestelle Ehrenamt

Annenstr. 118-122, 58452 Witten       

	 Anna-Lena Bargfrede 
	 Tel. 02302 2020507 
	 anna-lena.bargfrede@ 
	 diakonie-mark-ruhr.de

www.diakonie-mark-ruhr.de

Ihre „Servicestelle Ehrenamt“

Bergstr. 121, 58095 Hagen

	 Nara Harutyunyan 
	 Tel. 02331 306462036-0  
	 oder Mobil: 01607414780 
	 nara.harutyunyan@ 
	 diakonie-mark-ruhr.de



1.	 Wir achten die Würde des Einzelnen und begegnen ihm mit Respekt und Wertschätzung.

2.	 Bei uns finden Menschen unabhängig von Nationalität, Religion und  

	 Weltanschauung qualifizierte Unterstützung und individuelle Begleitung.

3.	 Wir unterstützen Menschen dabei, ihre eigenen Ressourcen zu entdecken,  

	 diese zu nutzen, sich selbst zu helfen und weiter zu entwickeln.

4.	 Wir beraten, pflegen, unterstützen, bilden und fördern Kinder, Jugendliche,  

	 Erwachsene und Familien, deren aktuelle Situation  

	 aus unterschiedlichen Gründen eine Begleitung erfordert.

5.	 Wir setzen uns ein für Inklusion als vollständige und gleichberechtigte Teilhabe  

	 an der Gesellschaft.

6.	 Wir setzen uns ein für den berechtigten Anspruch aller Menschen auf Bildung, Arbeit,  

	 materielle Existenzsicherung, menschenwürdige Wohnformen, selbstbestimmte Pflege  

	 und Entfaltung ihrer Persönlichkeit.

7.	 Wir sind eine starke Gemeinschaft von Frauen und Männern im Haupt- und Ehrenamt  

	 mit vielfältigen Berufen und Begabungen. Wir stellen uns neuen Herausforderungen. 

	 Dabei zeichnen wir uns durch ein hohes Maß an Professionalität,  

	 interkultureller Kompetenz und Veränderungsbereitschaft aus.

8.	 Wir sind verwurzelt in der Region und gestalten die Lebenswelt in Kirchengemeinden  

	 und Kommunen aktiv mit.

9.	 Unser Handeln ist geprägt von sozialer und wirtschaftlicher Kompetenz,  

	 von Nachhaltigkeit und Schöpfungsverantwortung.

Was wir bieten: Unsere Leitsätze:

	 Information über mögliche Einsatzbereiche, Vermittlung  

	 oder aber auch Unterstützung bei der Umsetzung eigener Ideen

	 ein interkulturelles Team aus knapp 30 hauptamtlichen  

	 und knapp 100 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern mit unterschiedlichen  

	 Professionen, Einsatzbereichen, mit und ohne Migrationshintergrund

	 Unfallversicherung über die Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst  
	 und Wohlfahrtspflege (BGW)

	 Willkommenspakete mit Informationen über Ehrenamtsarbeit, Asyl und Migration  

	 und unsere Einrichtungen sowie die Diakonie Mark-Ruhr gGmbH gesamt

	 feste Ansprechpartnerinnen/Ansprechpartner, Unterstützung und Begleitung

	 Reflektionsgespräche, auch Vor-Ort-Besuche

	 Angebot zur Supervision bzw. kollegialen Fallberatung

	 Austauschtreffen

	 Fortbildungen mit Teilnahmebescheinigungen

	 Informationsweitergabe von unseren Angeboten,  

	 aber auch von anderen Anbieter aus der Region

	 teilweise Kostenübernahme (z.B. Fahrtkosten, Teilnahmegebühren)

	 bei Bedarf kostenlose Sprachmittlerinnen/Sprachmittler

	 Bescheinigung über ehrenamtliches Engagement (z.B. für Bewerbungen)


